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sellschaftliche  Transformation  bildet  sich  entsprechend   in  der  Geschichte 
der  akademischen  Psychologie  Hamburgs  ab.  Darüber  hinaus  unterliegt 
sie, wie die internationale Psychologie im Allgemeinen, basierend auf einer 
zunehmenden  Fülle  an  wissenschaftlichen  Erkenntnissen,  Weiterentwick‐




der  Universität  Hamburg  ein   forschungsstarkes  und  stark  nachgefragtes 
Studienfach.
Der  Fachbereich  Psychologie  hat  dieses  Jubiläum  zum  Anlass  genom‐
men,   in  dem  hier  vorliegenden  Band  einige  der  Entwicklungsstufen  der 





keln.  Dabei  sollten  die  Darstellungen  auch  oder  sogar  wesentliche  Ein‐
drücke und Bewertungen ihrer Autoren als Zeitzeugen widerspiegeln und 









mit  einem persönlichen  Rück‐ und  Ausblick  leitet  über  zu  den  Beiträgen 
von Bernhard Dahme, Manfred Amelang und Frank Rösler.




re   an   der  Universität  Hamburg   durch   ihre   lebendigen   Erinnerungen 
wieder aufleben. In Kapitel 7 schildern Martin Spieß und Tania Lincoln die 
Situation der Psychologie als Fachbereich der Fakultät für Erziehungswis‐
senschaft,  Psychologie  und  Bewegungswissenschaft   (kurz:  EPB)   im   Jahr 
2011, ergänzt um Neuerungen im Zeitraum von Oktober 2011 bis zum Ab‐







nicht  nur  in Hamburg  ‒ maßgeblich  geprägt haben. Daher  soll an  dieser 
Stelle allen  Beteiligten,  die  zu  diesem Band  beigetragen  haben,  nicht nur 
für ihre Mühe, sondern auch für die kurzweiligen Stunden gedankt wer‐
den, die die Lektüre dieser Beiträge bereitet haben. Dank gilt auch Frau Ute 
Lübke, die das Projekt von Anfang an tatkräftig unterstützt hat, sowie Frau 
Scharf‐Bluhm und Frau Usbeck für umfangreiche Lektoratsarbeiten.  Zum 
Schluss seien den Lesern und Leserinnen viel Vergnügen und interessante 
Einblicke in die Vergangenheit, die Gegenwart und mögliche Zukunftsper‐
spektiven der akademischen Psychologie in Hamburg gewünscht.
